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für Ihre Kindertagesstätten 
 
 
 
 
 
 
Der pastorale Auftrag unserer Kin-
dertagesstätten 
 
Unsere Kindertagesstätten sind Teil der 
Pfarrei. Erzieherinnen und Erzieher wir-
ken mit bei der Weitergabe des Glau-
bens und am Hirtendienst der Kirche. 
Sie lassen sich anregen von der Liebe 
Gottes, die in Christus erfahrbar ist. 
 
Jeder Mensch ist von Anfang an Abbild 
Gottes. Sich und andere so zu sehen 
eröffnet einen Raum, Erfahrungen mit 
Gott zu machen.  
 
 
Mit einer Haltung der Wertschätzung, 
Akzeptanz, Toleranz und Nächstenliebe 
wird die Lebenssituation der Kinder und 
ihrer Familien wahrgenommen.  
Die Kindertagesstätte ist für alle Betei-
ligten ein Raum für soziales Lernen. So 
wird die Erziehungs- und Bildungspart-
nerschaft in die Praxis umgesetzt. 
Unsere Kitas arbeiten mit den Gremien 
der Pfarrei zusammen. Unterstützt und 
begleitet werden sie durch den Pfarrer 
und die hauptamtlich Mitarbeitenden. 
Alle wirken daran mit, das Vertrauen in 
das Leben zu stärken.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter 
 
Die Mitarbeitenden unserer Kitas haben 
Vorbildfunktion im Leben und im Glau-
ben. Damit stellen sie sich einer großen 
Aufgabe. Sie sind Menschen mit Schwä-
chen und Stärken. Sie fördern sich kon-
struktiv in ihren Kompetenzen.  
 
 
Der Träger 
 
Träger der einzelnen Einrichtungen ist 
die Kirchengemeinde, vertreten durch 
den Verwaltungsrat, dessen Vorsitzen-
der der Pfarrer ist. In partnerschaftli-
cher Zusammenarbeit mit der Leitung 
der jeweiligen Einrichtung sorgt er für 
Unterstützung und Fortbildung der Mit-
arbeitenden in Bezug auf ihre spirituel-
le, menschliche und berufliche Kompe-
tenz. 
 
Der Träger zeigt Offenheit und Interes-
se für die Belange der Mitarbeitenden 
im beruflichen, persönlichen und seel-
sorgerischen Bereich. Bei wichtigen 
Entscheidungen unterstützt er die Kitas. 
Er gibt Hilfestellung und Wegweisung  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
In Abstimmung mit den Leitungen ver-
tritt er die Einrichtungen gegenüber der 
Stadt.  
In Zusammenarbeit mit dem Bistum 
Speyer schafft der Träger die notwendi-
gen strukturellen und finanziellen Vo-
raussetzungen für eine gute sozial- und 
religionspädagogische Arbeit in den Ein-
richtungen. Im Bistum stehen weitere 
Fachkräfte zur seelsorgerischen und 
religionspädagogischen Beratung zur 
Verfügung. 
 
 
 
 
 
Kindertagesstätten in der Pfarrei 
und den Gemeinden 
 
Die Kindertagesstätten bilden eine Brü-
cke in die Gemeinden und die Pfarrei. 
So entwickeln sich Netzwerke zu den 
Angeboten von Kirche vor Ort, und zu 
anderen kirchlichen und nichtkirchlichen 
Einrichtungen und Beratungsstellen.  
Die kleine Welt unserer Kitas verbindet 
sich mit der großen Welt. So werden 
erste Schritte zu einer weltweiten Ver-
antwortung angeregt. 
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Unser Bild vom Kind 
 
Wir nehmen jedes Kind als individuelle 
Persönlichkeit an. 
 
Jedes Kind bildet sich selbst und wir 
unterstützen und fördern die Bildung 
und Entwicklung des Kindes. Bedürfnis-
se und Interessen der Kinder versuchen 
wir immer zu erkennen und aufzugrei-
fen. So kann jedes Kind individuelle ge-
fördert und betreut werden. 
 
Wir begleiten und unterstützen die Kin-
der auf ihrem Weg zur Selbstständig-
keit. Die Kinder sollen die Möglichkeit 
haben, sich in einem geschützten Raum 
frei zu entfalten. 
 
Christliche Werte und Regeln sind wich-
tig für das tägliche Miteinander in unse-
rer Kita. 
 
Die altersgemäße Beteiligung von Kin-
dern (Partizipation) ist uns wichtig. Die 
Meinung der Kinder hat eine große Be-
deutung für uns. 

 
Kita und Familie 
 
Wir nehmen Eltern als Erziehungs-
partner ernst und erkennen sie als 
Ersterzieher ihrer Kinder an.  
 
Die individuelle Lebenssituation der El-
tern und Kinder berücksichtigen wir 
sehr. Zusammenarbeit und wertschät-
zender Umgang mit den Eltern ist uns 
wichtig. 
 
Wir arbeiten familienunterstützend und 
beratend. Wir stellen Kontakt zu ande-
ren Institutionen/Einrichtungen her, 
wenn es notwendig ist. Wir sind jeder-
zeit offen für Fragen der Eltern. In 
schwierigen Situationen sehen wir uns 
als Seelsorgerinnen, helfen und unter-
stützen, soweit es uns möglich ist. 
 
Wir machen unsere Arbeit für die Fami-
lien transparent. Das Feedback von El-
tern und Familien ist ein wichtiges Kri-
terium für unsere Arbeit. 
 
 
Unser Team 
 
Jede Mitarbeiterin / jeder Mitarbeiter 
bereichert durch ihre/seine Individuali-
tät unsere Kita. Wir nutzen unsere 
Stärken und Ressourcen und unterstüt-
zen uns gegenseitig. 
 
Wir legen großen Wert auf Wertschät-
zung und pflegen einen freundlichen 
und respektvollen Umgang miteinander. 
 

 
 
 
Wir sehen uns selbst als Vorbilder im 
christlichen Glauben und setzen dies in 
unserem Kitaalltag um. 
 
 
Glauben und Leben  
 
Uns ist wichtig, achtsam und respekt-
voll mit unseren Mitmenschen, mit uns 
selbst und mit der Schöpfung umzuge-
hen. 
 
Glaube und Religion gehören für uns 
zum täglichen Leben und Miteinander. 
Christliche Feiertage werden ausführlich 
mit den Kindern gemeinsam im Kir-
chenjahr erlebt und gefeiert  
 
Wir möchten den Kindern mitgeben, 
dass Gott uns liebt und uns Orientie-
rung und Halt geben kann.   
 
 
 
 
 
Integrativer Aspekt  
 
Wir legen großen Wert auf die Akzep-
tanz und Wertschätzung von verschie-
denen Kulturen. 
 
In unserer Kita ist jeder willkommen! 
Unsere Kinder profitieren von der Viel-
fältigkeit der Kulturen. Wir lernen in der 
Gemeinschaft viel voneinander. 


